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Pekanntmahunng .

Z

Fur den am Samstag , den 6 . d. . , Vormittags 10 Uhr , in der Schloßkirche abzuhaltenden

Gottesdienſt werden die Mitglieder der erſten Kammer eingeladen , ſich in dem neben dem Marmor —

ſaal befindlichen blauen Saal , jene der zweiten Kammer aber in dem Marmorſaal ſelbſt im Schloß

zu verſammeln , wo dieſelben von einem Ceremonienmeiſter empfangen und von da aus zu den fúr

Sie in dem untern Naum der Kirde bereiteten Sitzen geführt werden .

Fuͤr das zum Gottesdienſt eingeladene diplomatiſche Corps , die Fremden , ſodann die Miniſter

und Mitglieder des Staatsminiſteriums , die General - und Flügel⸗Adjutanten und Militaͤr⸗Chargen,

iſt die obere Hoftribüne rechts , fur die Hofdamen , die Oberhof und HofChargen jene links von

der Kanzel beſtimmt .

Die im untern Raum der Kirche befindlichen mittleren und Seiten - Baͤnke ſind für die Mini

ſterien und die übrigen Behoͤrden , fo mie fúr das Stadtamt , Polizeiamt und den Gemeinderath

beſtimmt ; der Eingang hiezu iſt die Thüre im Innern des Schloßhofes .

Qie mittleren Tribünen bleiben fúr Das Publifum vorbehalten und þat foldes feinen Eintritt

nächſt der Hofbibliothek zu nehmen .

Die Eroͤffnung der Staͤndeverſammlung findet am námliģen Tage , nah dem gehaltenen Got:

tesdienſt , ſtatt . Zu dieſer Feierlichkeit iſt der Zutritt in den großen Saal des Staͤndehauſes nur

durch Eintrittskarten zu erlangen .

Die obere Tribune , gegenüber der Großherzoglichen Loge , iſt für das diplomatiſche Corps , die

beiden geſchloſſenen Tribünen fuͤr die Herren und Damen vom Hof beſtimmt .

Die große Tribüne wird in zwei Abtheilungen abgeſondert , und zu jeder Abtheilung werden

beſondere Billete gegeben.

Die Billete ſind am Freitag , den 5. d. . , Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmit⸗

tags von 3 bis 5 Uhr , auf dem Oberhofmarſchallamt abzuholen .
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Die obere polizeiliche Aufſicht úber die Tribuͤnen bei dieſer Ceremonie iſt dem Ceremonienmeiſter
und Kammerherrn Freiherrn Ernſt von Goͤler uͤbertragen.

Die Anfahrt ſaͤmmtlicher Wagen am Staͤndehaus , welche bis halb 11 Uhr geſchehen ſeyn muß ,
findet auf folgende Art ſtatt :

Alle Wagen naͤmlich nehmen den Weg von der Langenſtraße durch die Ritterſtraße in das daran

gelegene Portal des Staͤndehauſes , wo ausgeſtiegen wird . Die leeren Wagen fahren durch den Hof zu
dem entgegengeſetzten Thore hinaus , wenden ſich rechts , fahren um den Platz und ſtellen ſich in
der Erbprinzenſtraße , der katholiſchen Kirche gegenuͤber , auf . Die Abfahrt geſchieht auf die entgegen?
geſetzte Art , ſo naͤmlich, daß die Wagen bei dem Thore nach dem katholiſchen Kirchenplatze zu her —
einfahren und ihren Rückweg links durch die Ritterſtraße nehmen .

Karlsruhe , den 2 . April 1839 .

Der Oberſtkammerherr und Oberceremonienmeiſter:

Frhr . v . Edelsheim .

vult . Morſtadt .
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